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Großherzoglich Badisches
ze ige - B l a

f « r d e rr

D r c ! s a m - K r e t s.
Nro . 28 . Mittwoch den 7. April 1819.

Mit Großhrrzvgltch Badischem gnädigste » P r i v t l « g i «.

Obrigkeitliche Aufforderungen .
vchuldenliquidation de« Johann Weiß zu

GrirStzrtm .
( 1 ) Bei dem bedeurenden Schuldrvstand des

JohanaWerß zu Griesheim sieht man sich
veranlaßt , eine öffentliche Schuidenltquibakto «
5egen denseiden anzuordncn , und hat deswegen

-agfahrr auf Mit twoch den ai . diesesan .
beraumt .

Die Gläubiger desselben werden daher aus»
gerufen» rhre Federungen an besagtem TageMorgens 8 . Uhr vor dem Theilungskommis »
sariat im Adler zu Grisheim um so gewisser
rechtsgültig ein, »geben » als de, einer etwa ent .
stehenden « aatmässigkelt keine Rücksicht da¬
rauf könnte genommen werden.

HeirerSheim am l . April 1819.
GroßherzoglichrS Bezirksamt .

Gerhard .
Schuldenliquldatioa de» FrirderichLacher

in Hofe«.
. ( r ) Wer gegen Friedrich Lacher kn
Hofen «in, rechtmäßige Forderung zu ma »
chen hat , wird hiedurch vorgeladen , dieselbebei Strafe de» Ausschlüße » von der Masse ,
Montags den 26. d. M . Vormittag » vor der
^ fEEm -gs » Kommission im Wirthshaufe z«
Schuchkenhaus gehörig zu liquisire « » und
allenfallfige » Vorzugsrecht gehörig zu erweisen .Ränder » den 3. April » 819 .

GroßherzoglichrS Bezirksamt .
Au» des . Auftrag .

Roth .

Schuldenliquidation de » Jakob Bolz von
Leiselheim.

( 1) Jakob Bolz Bürger zu Leiselheim
ist durch Uedernahme einer allzugrvßea cltcr .
sicher Schuldenlast durch starke Mitnahme an-
de« KrirgSbeschwerden in seinen BermögenS «
Umständen zurückgrkommea , und da er sich
nun zu leichtfiunlaen — fein Vermögen
sich zerrütteode Händel mit Jude » etnlaßt ;
so wird um ihm Schranken zu srzen hirmik
öffentlicheSchnldeniiqnidatko « auf 26 . April
d. I . vor dem Theilungö » Commissartat ln
dem Löwen zu Leiselheim angeordnet .

Es werden daher alle Bolzschen Gläubiger
aufgefordert , ihre Forderungen an bestimmtem
Tag rechtlich , in Person , oder durch hinläng »
licht Bevollmächtigte zu llquidiren — indem
aus (in gültige » Ubrreinkommniß gezielt « er»
den wird .

Endiogen den 27. März 1319 .
Großhrrzogl . Bezirksamt .

Bdrkle .
Schuldtnliqnkdatloa de» Franz Rohe von

Unkerferdinand - dorf.
( i ) Gegen den Nachlaß de« verlebten Bür .

ger» Franz Noh « von Unterferdknand »,
dorf ist der förmlich« Conkur » erkannt , und
Tagfahrt zur Schnldenliquidarion auf Frei¬
tag den 28. Mal d. I . früh 9 Uhr bet
Großherzvglichem AmtSreviforat dahier aabe »
ranmt worden .
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ES werden daher « Te diejenige welche

an birscn oben genannren eine Forderung zu
wachen haben , aufgefordert , auf Vorgesetzter
Lagrahrt zu erichelnen und ihre -Forderungen
zu Iiquidiren , bei Vermeidung , daß

'
sie sonst

von der Conkursmasse werden ausgeschlossen
werden .

Erbach den 15 . März r8 ' 9-
Großherzogliches Bezirksamt .

Beeck .
Gchuldlkqukdatkon deS Joseph Gottlkeb

von Schltcngen .
( 2) Zu der , am Dienstag den 20 . April

d. I . Morgens 8 Uhr in dem Kronenwirt ,3»
hau - zu Schlierigen adgehalten werdenden
Schuldenliquidation de - Joseph Gott lieb
von Schlrrngen werden hiermit dessen Gläu »
biger snb pocnu prseolus ! vorgeladen .

Müliheim den zi . März 1819
Großherzogllche » Bezirksamt .

Blry .
FordernngS und Schnldenrichtig « Stellung

deS Samuel Mez dahier .
( 2) Alte jene , welch« an den dahier vrr »

storbeoen Schujjude « Samuel Mez For »
derungcn zu machen , oder an ihn schulden ,
haben Donnerstags den 15 . b. M . Bor »
mittag » 8 Uhr bei der ThcilungStommißion
zu Altdreisach in dem MohrenwirthShause
daselbst , ihre Fsrderungen und Schuldigket -
len richtig zu stellen .

Im NichterlcheinungSfalle werden die Gli » >
biger von gegenwärtiger Masse auSgeschloßen .

Altdreisach den r . April 18 ' 9-
Großhcrrog ' . Bezirksamt .

Ftr weg .
Ganterkenntniß deS Michael Ebner von

Unteralpken .
( r) Gegen Michael Ebner Bürger von

Uvterakpfen ist Gant eriannk und zu Liqui .
dtrung seiner Schulden Freitag den 2z .
April d . I . festgesetzt worden .

Wer also an denselben etwas zu fordern
hat , hat sich an gedachtem Tage um so
gewisser vor der Theilnng » . Commission im
WkrhShanse zu Untera pfen za weiden , seine
Forderung unter Vorlegung der Beweise zu
liquidirea und über Vorrecht zu verhandeln ,

als er sonst von der Gautmaffe auSgeschlos»
sev werden würde .

Waldshut am 2t . März i8ly .
.Großherzogliches Bezirks «Amt .

Föhren bach .
Ganterkenntniß der Andreas Krayert »

scheu Eheleute zu Mundivgen .
slU Gegen vre Metzg - r Andreas Krayeri »

scheu Eheleute zu Muncrngrn ist der Ganlpro ,
zeß erkannt und Montags den 26 . April
d . I . wird gegen dieselben die Schu .dcnttqui»
datiori abgehalien .

-Deren Gläubiger werden äufgefokdert , an
solchem Lage Vormutogs 8 Uhr vor dem

Lheilungekommissär im Studenwirtbshause zu
Mundivgen ihre Forderungen , bey Vermeidung
des Aosschlusscs vom Massenvermögen , rrchlS.
genügend darzuthun .

-Emmendlogen den 3 . April 1319 .
GrvßherzoglicheS Bezirks » Amt .

Barck .
Ediktäl » Ladung .

( 2) Johann Georg Wacker von Kandem
ist vor erlichen und zwanzig Jahren als We »
der in die Fremde gegangen , und har seit 1 5
Jahren nicht« mehr von sich hbren lassen.

Derselbe oder seine Leideserben « erden da »
her aufgefodrrt, - u üslo binnen einem Jahre
dabter sich zu melden , und das in 193 fl. 30 kr
bcstehenre Vermögen kn Empfang zu nehmen ,
widrigenfalls solches seinen nächsten Anver »
w ' nrten gegen Cautlon in füksorglichrn Be »
sitz gegrdcn werden wird .

Kautern den 22 . März 1819 .
Großherzogltches Bezirksamt .

Deurer .
V 0 r l a d u n g.

(3 Auf Ansuchen der Verwandten der seit
v ' clen Jahren in Oesterrcichischen Krsegsdken»
sten abwesenden Gebrüder Georg Stiege «
lcr und Trudpert Stiegeler von Ut»
zruselo , welche beide bei 30 Jahren keine
Nachricht mehr von sich gegeben haben ,
wird auf KundschaftS . Erhebung erkannt , und
werden dieselben demnach vorgeladrn , inner »
d >ilb eines Jahr » sich dahier zu melden oder
Nachricht zu geben , « Irrigen « dieselben für
verschollen erklärt , und kessen muthmaßl !»
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chen Erben kn fürsorglichen Besitz ihres Der «
mdqcnS eingcwiesen werden.

Schbuau den 23 . März >8ry '
Grvßherzogliches Bezirksamt .'

. Weinzierl .

Obrigkeitliche Kundmachungen .
Mundtvderklärung des Xaver Rieger zu

Balm .
( i ) Xaver R i e g e r- Kaißrrle zv Balm ,

ist vermög Beschlußes vom heutigenfür
Mundtodt im r . Grad erklärt , und unter
besondere Aussicht seines Obrigkeitlichen Pfle »
grrs Johann Baumgartner Grschworner zu
Balm gesrtzet , ohne dessen Beizug und Ge .
nchmigung er keines von den . i « Landrecht
Latz ZlZ benannten Geschäften rechtsgültig
vornehmen kann ; welches hiemit zur War «
«ung d«S Publikums zur öffn '.lichen Kennt »
niß gebracht wird .

Thiengen am 27 . März t8 ' Y .
Grvßherzogliches Bezirk » . Amt . .

G . Martin .
Mundtodterkiäruna des Johann Ge¬

org Schmutz von Wintersweiler .
( 1 ) Johann Georg Schmutz von

WmierSwetler wtrd als Uebelhaescr lm er»
sien Grad für mundtov erklärt/ » nd i * wird
demselben der Bürger Johann Georg Estlin .
bäum von da als Gerichts » Beistand zugegeben,ohne dessen Briwirkung aüe von Schmutz vor .
genommenen tm S tz 51 3 . des neuen L.
Rkchts benannten Rechtsgeschäfte' hiemit für
ungültig erklärt werden.

Kaudirn den 2. April 1819 .
Grvßherzogliches Bezirksamt .

Aus des. Auftrag .
. Roth .

Mundtoderkläruvg des Andreas Rud
von hier.

Andreas Rud von hier , wird km
«tsi . n Grad für Mundtod erklärt , und ihm
Johann Bayer Bauer von da als AussichtS«
pfleg » beigtgebrn , ohne dessen Mitwirkung
derselbe rechtsgültig wedersrcchten , noch Der »
S^ che schliefe « ' Anlehr « aufaehmea , abldS»
ucho Kapitalien erheben , oder Empfangs »

scheine g . he» , auch weder Güter veräuser »
noch verpfänden kann.

Was diemit öffentlich bekannt gemacht wird .
Waldkirch am 29 . Marz 1819 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Krcderer

Hofrsth und Oderamtwan « .
DerschollenheitS Erklärung des Anton K ü n st»

jer von Oberbergea .
Anton Künstler von Oberberqen ,

welcher schon im allgemeinen Jntelligenzblatt
für das Land Brcjsgau Nco 9? . vorgelaven
worden, aber seither nichts von sich hat hören
lass », und bereits ' 57 Jahre abwesend rst , wird
htemit als verschollen erklärt, und dessen Vermö «
gen seinen nächsten Verwandten gegen Kaution
ln fürsorglichen Besitz gegeben .

Breisach den 30 . März . 1819 »
Grvßhcrzogliches Bezirksamt .

Finnweg .
Bekanntmachung .

( t ) 3 » Gemäßheit der Landesherrliche «
Verfügung vom. 2z . Jänner l. I . werden mit
dem Zl . März I. I . die diesseitigen Amt »»
Handlungen geschloffen , da » bisher dahier
bestandene Amt aufgcldßt , und die Bereini »
guog mit dem Bezirke Säkingen bewerkstel»
liger ; wovon mit dem Bemerken öffentliche
Nachricht » theilr wird , daß man sich in al »
ltn , den bisherigen Bezirk Klcinlaufenburg
betreffenden Geschäften vom 1 . April an ,
an das Großh . Bezirks Amt Säkingen wen»
den wolle.

Klcinlaufenburg den 28 . März 1819 .
Grvßherzogliches Bezirksamt .

Burstrrt .
Bekanntmachung .

( t ) Nachdem sich der Landwehrman « Ka »
spar Buggle von Jmmeudlngea drS Ber »
brechenS der Desertion schuldig gemacht hat ,
wurde gegen denselben durch hohes Erkennt »
niß des Grvßherzogllch Directorii de- See »
KreiftS ääio Konstanz den iä . d. Nro . 3500 .
der Derlurst des OetS . Bürge » echteS , so wie
die Confiskalivn dessen ongesallenrn und künf¬
tig zu hoffenden DermbgenS znr Großherzog ,
lichcn General - EtaatS Caffa erkennet.

Engem den 23 . März >819 .
Grvßherzogliches Bezirksamt .

Eckhard .
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Bekanntmachung .
( 0 Da gerade auf den rz . d. M . aufwel .

chen Tag der hiesige monatliche Viehmart
fällt , die Osterferien der Israeliten - Religion »«
genoffen einkrrtten ; so wild auS dieser Ur>
fache der gedachte Viehmarkt auf 8 Tage wei,
ter hinaus , mithin auf d e n 2 2 . d. M . verlegt ,
welches hiemit zur allgemeinen Kennlniß ge,
bracht wird .

Freydurg den 2. April iZiy .
Der Magistrat allda .

Steckbrief und Fahndung .
£2;] Nachstehende signalisirte Putsche haben

sich « ineS sehr bcrrächllichen , — grossen und
gewaltsamen Diebstahls verdächtig gemacht .

1 . Stephan Dritsche von Wallbach ein
Geschirrhäudler ist 33 Jahr alt , 5 ' 3" groß
hat schwarzdraune Haare , beoeckke Stirne ,
starke Augendraunen , graue Augen , spitzige
Naje , mittelmäßigen Mund braunen Ban ,
rundrS Kinn und braune Gesichtsfarbe .

.2 . Florian Brann , Jeinen und Wannen «
macher von Rhina ist 36 Jahr alt , 5 ' b "

groß , hat braune Haare , bedeckte Stirne ,
braune Augendraunen , braune Augen , lange
Nase , mittelmäßige « Mund , schwarzen Bart ,
rundes Kinn , langes Gesicht mir Farbe .

Derselbe trägt eia weis zwilchenes Wams
und gleiche Beinkleider , Strümps und Schuh
und eine russische Mütze .

3 . Joseph König lediger Spengler von Lien«
heim 38 Jahr alt , 5 ' 5" groß , hat schwarze
Haare , breite Stirn , braune Augendraunen ,
graue Augen , lange Nase , miltcimässigen
Mund , schwarzen Bart , runde » Kinn , langes
Gesicht und Blaß .

Derselbe trägt eine dunkel blaue Jacke ,
vranschefterne gestreifte Hosen , Stiefel , und
einen Filzhut .

Wir ersuchen die woNöbliche Behörden aus
diese Purschr unaufgedalten fahnden , und im
BettettungSfalle anher zur Einleitung de»
Prozesse« adsühren zu lassen.

Säckingen den 27. März ISIS .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bossi .
Diebstahl .

( 3) Dem Handelsmann SioiS Leber von Wehr
ßnb mtktrlst Einbruch in der vom 24, auf den

24

25 . d . M . nachstehende Maaren aus ftirrem La
den entwendet worden.
EinSiück angeschnittenengelb.Schariach ß. kr.

cicka 80 —
Ein Stück halbseidene MatcraS 40 —
Mcvrrre Stückt zerschtedene Sommerzeug Gatt «

lin 400 —
3 Stück grün und schwarz englischer

Manschester 80 —
3 Stück graue Tücher angeschnitten 60 —
5 ganzeStück Pers zerschledeoc Sorten 120 —
6 Duzend roth türkrngärnenc Naßtüchrr

mrt zerschredenem Disseng 55 —
3 Duzend angeschnittene dMo 24 —
3 geblümte Kappen oder Stirnband 4 —
3 Stück seidene Kammelotk 40 —
Ein Anschnitt Carmesin 30 —
2 Duzend UIwer Tadakspfeifevköpfe iS —
3 Duzend zinncne Tabaksdosen
4 Duzend Rastadler Tabaksdosen _

Summe 1037 24
Indem wir diesen sehr beträchtlichen Dieb ,

stahl zur allgemeinen Kenotniß bringen , er«
suchen wir die Grvßherzvgl . Polizei . und Bt «
zirks » Behörden auf den Verkauf dieser Waaren
rin wachsames Aug tragen zu lassen , den vrr .
dächrigen Bestzer gefällig ausscheidcn , und im
gravireaden Falle Anzeige zur Eiolkttuog des
Prozesses anher geben zu wollen.

Säckingen den 25 . März 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Boffi .
Diebstahl .

( 2) Dem Jakob Seng Bleicher in Neu »
siegetau wurden am 28 . d. M . durch den un»
ten signalisirten Purschen auö einem gewalt »
sam erbrochenen Kasten und Trog ent «
wenden fl . kr .

1 ) an baarem Geld ungefähr 49 —
2) ein paar kalblederne Stiefel km

Werth Z —
z) eine silberne Sackuhr mit ek,

ncm UedergehZuS von Schild ,
kro ' t , und mit einer Kette
von Stahl 8 —

4) zwei rothe Sacktücher mit
« eisen Streifen ü 54 kr. * 43

Zusammen 61 48

I
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Signalement .
Der Dieb soll eia Wcdergestll,und von Ho « ,

bürg gebürtig sein, ist 2ZJahr alt , mißt MKW

fig 5 Schuh 7 Zoll , har braune rund geschnit¬
tene Haare , eine hohe Stirne . graue Augen ,
dicke Nase , Mittlern Mnnv , vollkommene weise
Zähne , und ein rundes Kinn .

Er trug einen hohen runden Filzhut , « in

gelbseidrneS HalStuch , einen blauen langen
tuchenen Rock , ein rotheS Tillet mit weisen
Dupfen , lange graue Hosen , auf beiden Sei¬
ten mir rvihem Tuch schmal eingefaßt , und
kalbledern « Stiefel .

Sämtlich Wohllöbliche Jivll - und Polizey ,

Behörden werden in Dienstfreundschaft ersucht ,
auf diesen Purschen fahnden — und im Be «

tretlungSfalle gefällig anher liefern zu lassen .
Waldkirch den 29 . Marz ihty .

GrvßherzoglicheS Bezirksamt .
K r r d e r e r ,

^ Hofrath u . Oberamtmann .
Diebstahl .

( 2) I « der Nacht vom 29 . auf den,30 ,
März wurde dem Fabrigkanten Mutter in
Küßwiehl , gewaltsam in seine Werkstätte ein »

gebrochen , nach benannte Baumwollen Maa¬
ren von den Webstühlen abgeschnitten und
entwendet :
i ) 16 Staab rvth und dunkelblau kleln ge¬

würfelte Strichwaare ,
а) 18 — 19 Staab mit gelben Boden und

weis , rvih und blauen Streifen ;
z ) 19 — 20 Staab mit blauen Boden und

weisen kleinen Streifen ;
4) z Staab weis und blau gewürfelt ,
5 ) 15 Staad bla « , schwarz und roth ge¬

würfelt ;
б ) 2i Staab mit weisen Boden und gelben

und blauen Streifen ;
7) 6 Staab Barcket mit blauen Streifen .

Indem man dieses zur öffentlichen Kennt «
« iß dringt , erlucht man sämmtliche wohlldb -
kich« Behörden auf die Vertäuter obiger
Waarrn ein wachsames Auge kragen und im
Talle der Entdekung beliebig Nachricht anher
rrtheilen zu wollen .

Klrtaiaufcndurg den 24 . März t « 1S .
GroßherzvglicheS BezirkSAmt .

Burstert .

. D i e b st a h l .
( 2 ) Zn der Rächt vom >8 - auf den if .

Marz wurden dem Johann Laute von Stritt »
matt mittelst gewaltsammen Einbruchs in die
Küche ein erngemauerker kupferner Kestel , 6

Jüber haltend , und mit einem sogenannten
eisernen Heer verfthen , entwendet .

In der Nacht vom 24 . auf den 25 . März
wurde dem Engelwirth Masse zu Luttiugea
gewaltsam in den Keller gebrochen , und anS
demselben entwendet : —

17 Maas Schmal ;
ein halber Laib Schweizer Käs
8 bis 10 Pfund Schadkäs
20 Laibe Brod , und
einen Korb » oll Eier .

Man dringt dies mit der Bitte sogleich
zur öffentlichen Kenutniß , auf die Verkäufer
dergleichen Effekten ein wachsames Auge tra¬

gen , und von de» entdecken Spuren gefällig «

Nachricht rrtheilen zu wollen .
Die Thäter find zur Zeit unbekannt , doch

fällt gegründeter Verdacht , auf herurnstcel»

sende Vaganten -Familiea » die a« S dem Ua -

terlande durch daS Wrhrer Thal gezogen z »

fein scheinen , und ihre Reise . Route überall

durch Diebstahl « bezeichneten .
Kletnlaufenburg am 2g . März 1819 *

Großherzogtiches Bezirksamt «
Burstert .

Landesverweisung .
( 2) Jud Jsak G rag er , angeblich vo«

Fürrh bei Nürnberg . welcher von dem Groß -

Herzog ! . Bezirksamt GernSdach unterm 25 .
September v . 3 . wegen vaganrem Leben auf
b Monat in hkesigrS CorkectionS ' HauS ge¬
liefert , wurde nach rrstanvener Straf - Zeit heu¬
te wieder aus hiesiger Anstalt entlassen , und
in Gefolge Hofgcrichtlichen Urtels , der Groß¬

herzoglich Badischen Landen verwiesen ; Wel¬

ches hiemit zur allgemeinen Keoatntß ge¬

bracht wird .
Signalement .

Derselbe ist 65 Jahr alt . von etwas ro¬
buster Staeur 5 ' 4 " groß hat schwarze ml»

grau unterm ! chre Haare , etwa « läoglichre »

Angesicht , yoye bedeckre Stirn , graue Augen ,

große Nase und Mund , dretleS Kinn , grau¬
en Barr .
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Bei der Entlassung trug tat : i runden
Hut , 1 grau tüchenen Ueberrock , » weiß Hals »
tuch , i rolh und i schwarze Weste , i paar^blau tüchene lange Hosen , 1 paar weiß wol »
lene Strümps , i paar blau - gestreifte leinene
Kamischen und Bändel Schuh .

Bruchsal den LZ , März 1819
Großh .Zucht » .Correct HauSBerwaltung . .

Schm idt .. _ _
Kau fanträ ge .

Frucht verkauf .
( 1) Am 14, d. M . werden circa 1200

Sester , Früchte auf dem Herrschaft! . Frucht »
spcichcr dahftr in geeigneten Abtheilüngen ,
at « Waizen , Halbwalzen , Roggen , Gersten
und Hader ln öffentlicher Steigerung ohne.
MrtfikationS Vorbehalt , dem Verkaufe auS .
gesehek , welche nach dem - Zuschläge inner
L Lägen gegen baare Bezahlung abgefasset wer »
den müssen. Wozu die Liebhaber eingeladen
werden .

Ktnziogen den 4» April 18t 9.
Großhcrzvgl . Domanial . Verwaltung .

H'ars cher .
Ha nS verkauf .

( 1 ) Die Fretherl . v. Pfprdt ' schrn Erben
lasftn Donnerstags den 29 . d. früh 9 Uhr

Das Wohnhaus Rro ^ 375 . in der- Pfaffen »
gaffe mit einem Anbau und Holzschopf, be¬
sonderer Scheuer und Stallung, 'einem stie»
senden Brunnen und andern Zugehördrn , im

WSrufspreise von 9000 Sauf Weihnachten 1819
1820 . u . 1821 . zahlbar versteigern.

Freiburg den 3. Apil 1819 .
Sroßherzogliches Stadtamtsrevisorat :

S . b. a . R .
Kugel .

HauS « und Güter Versteigerung ,
( r ) Donnerstags de » 22 . d. werden

aus der Gantmasse deS Martin Reichenbach
zu Herdern

ein neues strineraeS Wohnhaus mlt anhän «
gender Scheuer und Stallung , auch unge»
sehr 2 Jsuchertrn Garten und Acker» fl. kr. .
feld geschäzt zu . . . 3350 —
8 Haufen Reben lm Hochäckerlt - 640 —
10 Haufen Acker im Wdlsle . 460 —
ft Hanfenr » jnt Meisrnberg 325 , —

mit Unterabtheklungen der r ersten G gen .
stände , auf mehrjährige ZahlungS . Termine na »
ter RatifikativnS .Vorbehalt verweigert ;

Freiburg den 3 . April » 8ry .
Großherzvgl . StadtAmtsRepifvrat .

S . d. a. R .
Kugel .

Wein - Versteigerung .
( 1) Donnerstag den 15 . d Vormittags

10 Uhr werden im Adlerwickhshaus zu Bel » ,
lingen aus dm Gefällen der daftgen Kirchen»
fadrick 30 bis 40 Saum , so wie 18 Saum
Gemeinds . Wein sreiwillig öffentlich versteigert '
werde», wozu man die Liebhaber ewladet .

Kaudcrn . den S> Ap .il 1819 .
Sroßherzogliches Bezirksamt .

Deurer .
Güter » Versteigerung .

( r ) AuS der Verlasscnschast deS Gulden ».
bürgerS Joseph Knittel werden

Donnerstag den rz d . M . dahier
i . Jauchert Acker im Thcnnenbacher Fclv ge»

schäzt zu . . . . . . 302 fl .
i Jauchert Marten auf der Neumatte 820 —
6 Hausen Reben auf der Clasis . 480 —

M o n ta gS b e n 19 . ej usd . in Iähringen
f Janchert Acker auf der Höhr und
6 » Wald ' im IinSwald . 582 —

auf Joh . B . 1819 - Martini 1820. ihrr . unb
I82r . zahlbar versteigert .

Freiburg den 5; April 18*9 .'
Sroßherzogliches Stabamtssrevisorat .

S . d, a . R .
Kugel .

Geschnitzte Heiligenbilder und Fahr »
niffe Bevstetgerung .

( 1 ) Monrags am rg . d . früh 9 Uhr
wird in der Wohnung des verstorbenen Bild¬
hauer Hauser ein Dorralh geschnitzter Hcili»
genblder für Kirchen r c . mit verschiedenen ander»
Fahrnissen versteigert.

Fceiburg den 5 April 1819 .
Sroßherzogliches SladtamtS . Revisorat .

S . d. a . R .
Kugel .

Frucht » Versteigerung .
( 3) De « 10, iS , 23 , und 30 April

werben von den Früchten , auf den hiesigere,
und Auggemer Speichern , jeveSmal Nach »
Mittags l Uhr , ungefähr 80 Malter , m Wai »
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Je« Dinkel , Roggen u«b Gerste bestehend,
sodann Montags den ry . April Vor»

»nittagS y Uhr in Sulzbnrg , von gleichen
Fkuchlsorrea , 75 Malter , in kleinen Parlhien
dffenrlich verkauft.

Mnühcim den 26 . März 1819 .
Großherzvgl . Domainen Verwaltung .

Klalber .
Haus , und Güter Versteigerung .
( 2) Die Frau Wittib des verstorbenen Hr .

Fvrstinspektor Schweigbarts ZU Schopfheim hat
sich entschloßt» , ihre dahier an der Straße von
Schbpfheim , nach Zell , im Hammer stehende
wohleingerichtete zwcrstökige gemauert , schön und
neuerdaure Behausung , welche
a . Zrv :y gewölbte geräumige Keller,
d . Im ersten oder untern Stoeke 4 Zimmer ,

und e . nr Küche, in welch letzterer em Bron »
ncn angebracht ( und durch diese bequemeEin »
richtung das Wasser in die Küche geleitet ist) .

e. Im Obern Stok S Zimmer , von welch sämtli .
chen 9 Zunern in beede». Stäken 5 heizbar find .

i . Unter dem Dache noch 2 Zimmer , ohne den
sonstigen geräumigen Platz auf der Bühne ,
enthält ,

mit Scheuer 2 Stallungen Fattergang ,
Metzig, Bauchhaos ,Holz >Wagmremise , an ein »
ander in geschlossenem Hof mit Haus und Hof »
platz , sodann

17 Ruthen Kraut
54 Ruthen Gemäß
1 Iauchert , 1 Viert . 61 Ruth . Grasqarten u.
2 Viertel » 4 Ruthen Bünthen bevm Hans mit

d ' mAnhang , daß in dem Gärtchen 40 Sückjunge
tragende Kern » Obst , und 56 Stück Stein »
Obst Bäume aufgepflanzt sind , und welches
alles au einem fliesenden Wasser gelegen «st und
daher zur Anlegung einer Fabrick fthr wohl ge»
eignet wäre , au den Mrlstbirthenren öffentlich
zu verkaufen.

DerTag zurBersteigrrung dieser an einem an»
genehmen Platze stehenden, bequem und gut er¬
bauten Behauiung samt Zugehörten und Gärt¬
chen , welch letztere mir einem gepflanzten Grün »
Haag umgeben »st . auf Montag den Z . May d. J .
bestimmt und wird in der Behausung selbsten
vorgenommen , wozu die Liebhaber mit dem Bei .
satze ringeladen daß die Derkauss ' Bedingntsseam
Steigeruvgstag bekannt gemacht werden , und

fremd « Käufer mit den erforderlichen Sitten Md
Bermögcns . Zeugnissenversehen ftyn müßen.

Schopfhcim den 11 . März 1819 .
Schwrighardi «.

Fahndung .
( 1 ) Wege« eines in Reichenbach begangenen

Diebstahls von Bettüberzügen , Leintüchern,fällt
rin starker Verdacht auf den muten beschriebe¬
nen Purschen , der angeblich a«S dem Schul »
terthal ftyn will.

Wir ersuchen alle Behörden auf diesen z«
fahnden , und im Betrektungsfalle hieher liefern
zu lassen .

Signalement .
Dieser Mensch soll von kleiner Statur ,

kleinem Gesicht , spizigem Kine, und besonders
dadurch kenntlich feyn , daß er einen gebogr »
nen H - ls , einen Kahlkopf, und einen Buckel
hak . Er trug einen braunen Wamme - und
und runden Hut .

Emmeadingey den 3. April 18 ly »
GrotzherzoglicheS Bezirksamt .

Gottrel .
Bekanntmachung

( 1 ) Der bisherige Bestands . Akkord über die
Trällerte der hiesigen Museums » Gesellschaft

-geht mit dem letzten Juoi dieses Jahres z«
Ende . Mao wirb einen neuen Akkord ad.
schliefen , und dir Llehaber werden hie mit auf -
gefordert , sich von heute an innerhalb 6 Wo¬
chen mündlich ober schriftlich bch dem Muse¬
ums - Direttorio zu melden ; auf spätere Anträ¬
ge wird keloe Rücksicht mehr genommen wer.
den .

Man will hierbei denen Pachtliebhabern fol¬
gendes zum voraus bemerken.
1 . Der Bestand wird abrrmahl nicht durch

Steigerung an den Meistdiekhendengegeben ,
sondern das Direktorium wählt unter denen
fich meldenden Pachtlustigrn denjenigen, wel¬
cher nach feinen persönlichen Eigenschaften
und feinem gemachten Anrrbielhrn denen
Wünschen der Gesellschaft am meisten 1«
entsprechen scheint .
Die Hauptersordervisst,welche dem künftige«

Dächter nicht fehlen dürfen , sind :
1 . Kenntniß und Gewandheit io allen zur

Wirthschaft gehörige« Zweige« ; Vermöge«
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, m die Traiterie gehörig einrkctttn zu können
«io unbescholtener Rahme, und rin höherer
Grad von Bildung.

2. Der Pacht wirb wenigst««- auf 6 Jahr «
geschlossen.

3. Der Pächter erhält ouser denen, di« eigent¬
liche Träterie ausmacheoden 4 grosen Ztm.
mern , ein « für rin « Famtllie genügende

>- Wohnung, nebst denen nöthige» Oekonomle.
Gebäuden 3 Kellern, Holz - Remis und Kohl-
Platz .
Ueber die eigentliche Somme des jährlich zu
entrichtenden Pacht - Schillings , wird man
die billigste Mäßigung in der Forderung ein»
tretten lassen.

4. Der Pächter hat elne nvbcdenkiche Kaution
von 500 st zu leisten :

. Die weitern Zahlung« » Brdtngnksse werden
übrigen- denen fich wrlvenden Pachtlirbhaberu
zur Einficht vorgelegt werden.

Freiburg den 29. März 1819-
Das Ditectorium und Aus »

schus des Museums .

Pacht - Anlrag .
Metztg - Verpachtung .

(3) Dir hiesige Siadtgrmeindr hat fich ent»
fchlossen, da - ihr zustehende Metzigrrcht dahier
auf ein ober mehrere Jahre an einen taugli¬
chen Metzgermetster oder sonst jemand der, die
Metzig durch «inen erfahrnen Metzgerknrcht
dankmäs >< versehen lassen würde, gegen billige
und annehmliche Brdingniffe zu verpachten .

Diese- Vorhaben wird daher zu dem En.
de bekannt gemacht, damit dir BefiandSlostigen
sich auf Donnerstag den 15. d . M . auf wel»
chen Tag die Verpachtung angesehen ist, auf
daflgem städtischem RathshauS sich etnfinden,
die Auswärtigen ober sich über ihre Bermd»
gen« » Umstände durch Obrigkeitliche Zeugnisse
Ausweisen mögen.

Lvst.ngen den 10. März i8 ! S.
GroßherzoglicheS Bzirttamt .

Braun .

Privat - Nachricht.

Bekanntmachung .
0 ) Unterzeichneter hat dir Ehre hiemit an*

zuzeigrn, daß der bey neuangehender Messe , und
für künftig hin, jrdetmal die erste« Tage der»
selben zum Verkauf seiner verfertigten Lichter
und Saifen widmet , wozu er' seine Abnehmer
höfiichst eiuladet.

Riegel den 7. April 1819.
Silvester Mayer .

Dienst - Nachrichten .
Erledigte Pfarrei .

( t) Durch das am 19 . Februar d. I . er¬
folgt« Ableben des Pfarrers Franz Joseph
Räuber ist die Pfarrei Allensbach Amt-
Konstanz im Seekrrise erlediget worbe«, deren
Ertrag tn Gelb , Naturalien , Zehrvd und Br»
Nutzungen fich etwa auf 800 - beläuft, und
hat der Pfarrer die Verbindlichkeit , von wer»
lern 30Ost au- der maibacherschrn Stiftung
einen HilSpriestrr als zugleich Vikar für daS-
Ruralkapitai Reichenau bey fich zuscrpflcgen ,
und zu besolden .

Die Kompetenten um diese Pfarrei haben
fich nach der Verordnung im Rrgierungsblat-
te von 1810. Rro . A3. Artikel 2. und z . zu
melden.

Erledigter Schuldienst .
Durch da« am ii . März d. I . erfolgte Ab»

sterben de« evangelssch lnrhertscheu Schulleh¬
rer« Johann Adam Rdther za Fleisbach ( De .
kavat« ReSkarbischofsheim im Neckarkrei« )
ist der dafige Dchuloienst mit einer Cvmpc .
trnz von tiS fl. erledigt worden.

Die Cowpetenirn haben sich daher binnen
6 Wochen bet der einschlägigrnTruodherrschaft,
um solcher zu melden .

Die Redaktion des Anzeigebiattrs (lebt fich genöthlgt , in Erinnerung dringen zu müs»
stn , die in den Inseraten »orkommenden eigenen Namen recht lesbar
Kt schttibr« , u« alle« Irrungen vorzubeugea.

(Mit einer Beklage .)
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